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1. Begrüßung
1.1

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.1

3. Bericht des Ortsvorstehers
3.1 Verlesen des Protokolls der letzten Ortsbeiratssitzung

3.2

Sonstiges / Bürger haben das Wort

Berichtswesen Ortsbeiräte
Dem Wunsch der Stadtverwaltung entsprechend, hat der Ortsvorsteher die  
mehrfach aufgeführten oder inzwischen erledigten Vorgänge aus der vom Fach-
bereich 4 angelegten und fortgeschriebenen Aufstellung "Berichtswesen Ortsbei-
rat Quentel" entfernt. Übrig bleiben ca. 6 Punkte, die seitens der Verwaltung noch 
umgesetzt werden müssen.

Begrüßung

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bericht des Ortsvorstehers

Arbeitskreise
Homepage

Bürgerinitiative BI

800-Jahr-Feier

Grillhütte

Friedhof

Sachstand BEP-Entwurf

Protokoll Nr. 02/23

Ortsbeiratssitzung Stadtteil Quentel
Dorfgemeinschaftshaus Quentel, 13.04.2023 

19:30 - 21:57 Uhr

TOP Themen

F. Blumenstein, S. Hildebrandt, P. Küllmer, G. Rauschenberg, S. Sennhenn

Mirko Knappe (Stadtverordneter), Heinrich und Martin Lutz, Harald Sennhenn, 
Jessica Dippel, Elke Schubert-Blumenstein

Ortsvorsteher Felix Blumenstein eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung des Ortsbei-
rates. Neben den etatmäßigen Ortsbeiratsmitgliedern begrüßt er Frau Sandra 
Sennhenn, die nach dem Rücktritt von Jens Winter nachgerückt ist und das Gre-
mium vervollständigt, den Stadtverordneten Herrn Mirko Knappe sowie 5 Quen-
teler Bürger(innen).

Der Ortsvorsteher stellt die ordnungsgemäß erfolgte Einladung zur Sitzung und 
die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

Peter Küllmer verliest das Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 16.01.2023 und 
die Stellungnahme des Ortsbeirates Quentel zum Entwurf des Bedarfs- und Ent-
wicklungsplans der Feuerwehren der Stadt Hessisch Lichtenau vom 07.02. d. J.
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3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

Glasfaserausbau

Weder der Ortsvorsteher noch das Kirmesteam haben bisher Informationen über 
eine künftige öffentliche Nutzung der Räume des Kirmesteams erhalten.
Bereits am 01.06.2022 hat der Ortsbeirat beschlossen, dass die Räume dem 
Kirmesteam für dessen alleinige Nutzung entzogen und einer  öffentlichen 
Nutzung zugeführt werden sollen. (Siehe Protokoll Nr. 03/22, Pkt. 7.1).

Die Firma goetel GmbH hat damit begonnen Hausanschlussleitungen für die 
Glasfaserverkabelung an verschiedenen Stellen im Ort zu verlegen.

Anlässlich eines Treffens mit dem Jugendpfleger, Herrn Zerweck, wurden ver-
schiedene Räume (Buswartehäuschen, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus, 
Räume des Kirmesteams, ehemalige Wohnung im Dachgeschoss des Dorfge-
meinschaftshauses) besichtigt und deren Eignung als Jugendraum besprochen. 
Weiterhin ist auch eine Gartenhütte o. ä., die durch die Jugendgruppe selbst 
errichtet werden könnte, als Domizil denkbar.
Herr Zerweck wird einen Vorschlag zu der seiner Ansicht nach am ehesten 
geeigneten Räumlichkeit ausarbeiten.

Räume des Kirmesteams

ÖPNV-Verbindung zur Kernstadt und nach Körle
Nach einem Bericht in der HNA vom 4. März 2023 soll ein neues Mobilfalt-Ange-
bot des Nordhessischen Verkehrsverbunds (NVV) voraussichtlich ab Dezember 
2023 von Körle über Söhrewald-Eiterhagen nach Hessisch Lichtenau führen.

Mobilfalt bedient Strecken nur dann, wenn zuvor ein Fahrtwunsch angemeldet 
worden ist (ähnlich Anruf-Sammel-Taxi). Als erfolgversprechende Variante hat 
sich lt. NVV eine bedarfsgerechte Verbindung mit kleineren Fahrzeugen heraus-
gestellt.

Ortstermin mit dem Jugendpfleger

Notstromeinspeisung für Feuerwehrhaus
Die Reparaturarbeiten an der Notstromeinspeisung des Feuerwehrhauses sind 
abgeschlossen. Mit dem Aggregat der Feuerwehr darf jedoch kein Strom einge-
speist werden.

Da wirtschaftliche Gründe die Team-Mitglieder zu diesem Schritt veranlasst 
haben, ist es aus Sicht des Ortsbeirates unverständlich, dass dessen Beschluss 
seit ca. einem Jahr ignoriert und die Nebenkosten dem Kirmesteam weiterhin 
berechnet werden.

Der Ortsbeirat bittet nachdrücklich, diesen Vorgang kurzfristig zum Abschluss zu 
bringen, die Benutzungs- und Gebührensatzung für öffentliche Einrichtungen der 
Stadt Hessisch Lichtenau für das Dorfgemeinschaftshaus Quentel um die neuen 
Räume zu ergänzen und die Nutzungsvereinbarung zwischen der Stadt Hessisch 
Lichtenau und dem Förderverein Dorfgemeinschaftshaus "Alte Schule" Quentel 
e.V. entsprechend anzupassen.

Pavillon
Der Pavillon, der von dem Überschuss der 800-Jahr-Feier finanziert wird, ist 
ausgeliefert worden.
Um sich mit der Aufbauanleitung vertraut zu machen, soll er möglichst vor der 
Helferfete probeweise auf- und abgebaut werden.
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4. Arbeitskreise
4.1 Homepage

4.2 Bürgerinitiative BI

4.3 Friedhof

4.4 800-Jahr-Feier

4.5 Grillhütte

5.

5.1

Räume des Kirmesteams

Die beiden Hinweistafeln an den Ortseingängen mit den Jahreszahlen der Erst-
erwähnung und des 800-jährigen Bestehens müssen noch gefertigt und montiert 
werden.

Die Grillhütte hat eine neue Innenbeleuchtung erhalten.

Anmerkung: BEP = Bedarfs- und Entwicklungsplan der Feuerwehren der 
Stadt Hessisch Lichtenau

Heinrich Lutz gibt einen kurzen Überblick über die Arbeit der BI seit deren Grün-
dung im Jahr 2013. Er sieht keine Möglichkeit mehr, dass weitere BI-Eingaben 
oder -Anträge zu einer spürbaren Reduzierung des Schwerverkehrs führen 
könnten.

Georg Rauschenberg berichtet, dass Ende April / Anfang Mai eine Grundsanie-
rung der Anlage erfolgen soll.

Sachstand BEP-Entwurf

Mit Schreiben vom 20. März 2023 hat Herr Schuchhardt, stellv. Fachbereichs-
leiter Ordnung, Jugend und Soziales - Fachbereich 3 - zu den Schreiben des 
Ortsbeirates vom 07.02.2023 und der Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr 
Quentel vom 06.02.2023 zusammenfassend Stellung genommen.

Danach ist derzeit davon auszugehen (Zitat) "dass die Thematik Standort "West" 
nicht in den Planungszeitraum des momentan zu beratenden BEP-Entwurfs fällt. 
Dies bedeutet, die Standorte Fürstenhagen und Quentel bleiben zunächst be-

Für das Heimatfest ist ein neuer Termin festgelegt worden. Es findet jetzt vom 
08.-12. Mai 2024 statt.

Besuch des Bürgermeisters in den Ortsteilen

Heimatfest 2024

Am Montag, dem 27.04.2023, ab 9:30 Uhr, findet der angekündigte Besuch des 
Bürgermeisters statt. Ziel ist es, sich über die aktuellen Probleme vor Ort einen 
Überblick zu verschaffen.
Der Ortsbeirat wird vertreten durch den Ortsvorsteher und dessen Stellvertreter. 
Die Teilnahme weiterer Einwohner(innen) ist nicht vorgesehen.
Die Themen, auf die besonders hingewiesen werden sollen, sind:

Nach dem Ausscheiden von Jens Winter und dem Nachrücken von Sandra 
Sennhenn muss die Zusammensetzung des Ortsbeirates auf der Orts-Home-
page angepasst werden.

Investitionsstau bei Instandhaltung und Erweiterungen (Dorfgemeinschafts-
haus, Straßenbeleuchtung, Nebenstraßen)
Bedarfs- und Entwicklungsplan der Feuerwehren der Stadt Hessisch 
Lichtenau
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Fortsetzung 5.1

6.
6.1

6.2 Dachverglasung Buswartehäuschen

6.3 HR-Wettbewerb "Dolles Dorf"

stehen. Da jedoch bereits jetzt dringender Handlungsbedarf am Gebäude in Für-
stenhagen besteht, ist ein neuer Standort "West" im Bedarf- und Entwicklungs-
plan enthalten und so zu planen, dass die Möglichkeit besteht, auch die Feuer-
wehr Quentel zu einem späteren Zeitpunkt aufnehmen zu können" (Zitat Ende).

Sitzungsende:  21:57 Uhr

Der als "Anmerkung" gekennzeichnete Hinweis war in der vorliegenden Form nicht 
Gegenstand der Ortsbeiratssitzung. Er dient nur der Information.

Sonstiges / Bürger haben das Wort

Harald Sennhenn berichtet, dass es in Höhe des ehemaligen Forsthauses (Haus-
Nr. 42) und im Bereich der Einmündung der Heimatblickstraße (Haus-Nr. 71) zu 
einer Absenkung der Schachtabdeckungen gekommen ist.
Er weist ferner darauf hin, dass der Straßenbelag in dem Abschnitt zwischen den 
Grundstücken Haus-Nr. 1 und Haus-Nr. 37 an zahlreichen Stellen gerissen ist.
Für eine gemeinsame Ortsbesichtigung mit Herrn Stück, Fachbereich 4, wird um 
Nennung eines Terminvorschlags gebeten.

Straßenschäden Quellentalstraße

Peter Küllmer weist darauf hin, dass eine Scheibe der Dachverglasung des 
Unterstandes der Bushaltestelle Quellentalstraße Ecke Schwedenkreuzstraße 
gerissen ist. Es wird um Austausch des schadhaften Glaselementes gebeten.

Um bei einer evtl. Auslosung im Rahmen des Wettbewerbs "Dolles Dorf" des 
Hessischen Rundfunks gerüstet zu sein, regt Heinrich Lutz an, dass der 
Ortsbeirat die örtlichen Vereine zu einem Treffen einlädt, bei dem Ideen für eine 
TV-Präsentation des Ortes gesammelt werden.

Abschließend befürchtet der Ortsbeirat als Folge einer Zusammenlegung der 
beiden Einsatzabteilungen und der daraus resultierenden Aufgabe des Feuer-
wehrhauses Quentel auch negative Auswirkungen auf das Dorfgemeinschafts-
haus. Leider wird in o. g. Stellungnahme der Stadtverwaltung dieser Aspekt nicht 
weiter betrachtet.

Die Ortsbeiratsmitglieder befürworten ein langfristiges, eigenständiges Fortbe-
stehen der Ortsteilwehr Quentel. Einigkeit besteht darin, dass weitere Unter-
suchungen in ca. 10 Jahren erfolgen müssen und bei entsprechenden Entwick-
lungen auch eine Zusammenlegung der Wehren eine Option sein kann.

Der Ortsbeirat begrüßt zwar, dass die jeweiligen Wehren an den weiteren Pla-
nungen beteiligt werden sollen, weist aber auch darauf hin, dass eine Beteiligung 
zu einem Zeitpunkt, an dem die Grundlagen bereits beschlossen sind, wenig 
sinnvoll ist.
Der Arbeitskreis Feuerwehr hat sich zum Zeitpunkt der Beratungen und Abstim-
mungen bezüglich der weitreichenden Folgen des BEP fast ausschließlich aus 
Vertretern von nicht von Schließungen betroffenen Standorten zusammenge-
setzt. Es ist daher wenig verwunderlich, dass kaum Gesprächsbedarf besteht 
und die Beschlüsse zügig abgenickt werden. 
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Protokollbegutachter:

Anlagen:    - Prioritätenliste, Stand 13.04.2023 (1 Seite)

S. Sennhenn

F. Blumenstein P. Küllmer

(Ortsvorsteher) (Schriftführer)

S. Hildebrandt
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Straßenschäden Quellentalstraße
Harald Sennhenn berichtet, dass es in Höhe des ehemaligen Forsthauses (Haus-
Nr. 42) und im Bereich der Einmündung der Heimatblickstraße (Haus-Nr. 71) zu 
einer Absenkung der Schachtabdeckungen gekommen ist.
Er weist ferner darauf hin, dass der Straßenbelag in dem Abschnitt zwischen den 
Grundstücken Haus-Nr. 1 und Haus-Nr. 37 an zahlreichen Stellen gerissen ist.
Für eine gemeinsame Ortsbesichtigung mit Herrn Stück, Fachbereich 4, wird um 
Nennung eines Terminvorschlags gebeten.

Räume des Kirmesteams
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Weder der Ortsvorsteher noch das Kirmesteam haben bisher Informationen über 
eine künftige öffentliche Nutzung der Räume des Kirmesteams erhalten.
Bereits am 01.06.2022 hat der Ortsbeirat beschlossen, dass die Räume dem 
Kirmesteam für dessen alleinige Nutzung entzogen und einer  öffentlichen 
Nutzung zugeführt werden sollen. (Siehe Protokoll Nr. 03/22, Pkt. 7.1).

Da wirtschaftliche Gründe die Team-Mitglieder zu diesem Schritt veranlasst 
haben, ist es aus Sicht des Ortsbeirates unverständlich, dass dessen Beschluss 
seit ca. einem Jahr ignoriert und die Nebenkosten dem Kirmesteam weiterhin 
berechnet werden.

Der Ortsbeirat bittet nachdrücklich, diesen Vorgang kurzfristig zum Abschluss zu 
bringen, die Benutzungs- und Gebührensatzung für öffentliche Einrichtungen der 
Stadt Hessisch Lichtenau für das Dorfgemeinschaftshaus Quentel um die neuen 
Räume zu ergänzen und die Nutzungsvereinbarung zwischen der Stadt Hessisch 
Lichtenau und dem Förderverein Dorfgemeinschaftshaus "Alte Schule" Quentel 
e.V. entsprechend anzupassen.

Gastank im Außenbereich des Dorfgemeinschaftshauses

Der Oberbelag der Straße 'Pfarrsteg' ist, besonders im Bereich der Häuser Nr. 
6-11, schadhaft. Zahlreiche Reparaturen von Frostaufbrüchen, Schlaglöchern 
und Risse zeugen von dem desolaten Zustand.
Der Ortsbeirat wünscht eine Oberflächensanierung dieses Abschnitts in einem 
Dünnschichtverfahren in Kaltbauweise, bei dem den Anliegern keine Straßen-
beiträge in Rechnung gestellt werden.

Die Heizungsanlage für das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus wird von 
einem an der Rückseite der Gebäude stehenden Gastank versorgt. Ein Absperr-
ventil ist neben dem Gastank, für jedermann zugänglich, angeordnet und könnte, 
tagelang unbemerkt (z. B. aus Schabernack), betätigt werden.
Der Ortsbeirat bittet um Prüfung, ob die Sicherung des Absperrventils durch eine 
Abdeckung, die mit einem Schloss o. ä. gesichert werden kann, möglich ist. 
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